
Ich habe mir meine besten 
Gedanken ergangen 
und kenne keinen Kummer, 
den man nicht weggehen kann.

Sören Kierkegaard

Liebe Kolleg*innen,
in den letzten 15 Monaten gab es viele spannende Entwicklungen, die unser Leben ebenso bereichert wie 
herausgefordert haben. Neues ist entstanden, Anderes weggebrochen. Vieles ist im Umbruch und über fast 
allem, was wir angehen, planen oder tun, steht ein großer Vorbehalt. Neuland ... 
Uns ist inzwischen klar: Obwohl Corona nach wie vor noch vor dem Wetter in aller Munde ist, tritt eine 
gewisse Müdigkeit ein, sich weiter damit zu beschäftigen. Lasst es uns also einfach „weggehen“ und uns 
von unseren Neuanfängen und -aufbrüchen, aber auch von unseren Zweifeln und Unsicherheiten in dieser 
Zeit erzählen! 
Wo stehen wir? Wo stehst Du? Was haben wir schon neu eingeübt – und wovon träumen wir?

3. Denkwerkstatt „Kirche für Morgen“

laden wir Dich/Sie zur dritten Denkwerkstatt ein, die uns 
diesmal in Bewegung bringen wird. Wir treffen uns 
um 9 Uhr auf dem Friedhofsparkplatz in Forst  
(Plus-Code auf Google Maps: 
  „C5JQ+68, Forst an der Weinstraße“)

sind wir zunächst in Gruppen unter-
wegs zu einer Hütte am Haardtrand. 
Einzelne Stationen auf der Strecke 
geben Anregungen zum Austausch, 
zur Begegnung und auch zum 
Schweigen.

Am Dienstag, 
den 5. Oktober 2021

Als Weggemeinschaft

Wir planen und gestalten den Tag in einer großen Freiheit für jede*n. 
Der Schwerpunkt liegt in der persönlichen Begegnung und im Austausch 
untereinander. Mit Geschichten, die uns aktuell bewegen – seien es Geschichten 
voller Zweifel und Unsicherheit, oder Geschichten von Wundern und Neu-
beginn. Geschichten, die wir weitererzählen und -schreiben wollen. 
Dafür nehmen wir uns Zeit. 



Unterwegs

bitte bis 14. September 2021 
an missionarische-pastoral@bistum-speyer.de

Weitere Informationen erreichen Dich/Sie dann kurz vorher.

halten wir Rast an besagter Hütte.  
Nach einem leckeren Mittaggessen gibt‘s von lieben 
Kolleg*innen drei Kurz-Inputs unter der Überschrift
„Von Grenzüberschreitungen und (Selbst)Zweifeln“ 
aus ihrer Praxis. 
Daran schließt sich wieder Bewegung und Begegnung 
an: mit Dir selbst, mit anderen, mit Gott. 
Ganz so, wie es Dir/Ihnen dann gut tut.

und Ausgangspunkt unseres Tages landen wir 
spätestens gegen 17 Uhr.    
Wir empfehlen Euch, den Abend ohne weitere 
Termine ausklingen zu lassen – um das, was war, 
in Ruhe und genussvoll zu verkosten.

Bist Du dabei und feierst mit uns?
Wir freuen uns auf Dich!

		  Felix Goldinger			   Tanja Rieger			   Joachim Lauer

Am Ziel 

Zur Anmeldung

Hard Facts
Hin- & Rückweg ca. 7km | 140m Höhendifferenz  | Kategorie „mittelschwer“ | festes Schuhwerk empfohlen


